
Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1074 Datum: 18.03.2024

Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2700

Berliner Platz 1, 35390 Gießen E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de

N i e d e r s c h r i f t

der 20. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden

am Mittwoch, dem 13.03.2024,

im Bürgerhaus Kleinlinden, Gruppenraum 2 / 3, Zum Weiher 33,

35398 Gießen-Kleinlinden.

Sitzungsdauer: 19:40 - 20:22 Uhr

Anwesend:

Ortsbeiratsmitglieder der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:

Herr Eike Henning Hinrichsen

Frau Christiane Janetzky-Klein

Herr Dr. Ralf Sänger

Ortsbeiratsmitglieder der FDP-Fraktion:

Herr Dr. Klaus Dieter Greilich Ortsvorsteher

Herr Arne Sommerlad

Ortsbeiratsmitglieder der CDU-Fraktion:

Frau Anja Verena Helmchen

Ortsbeiratsmitglieder der SPD-Fraktion:

Frau Eva Janzen

Ortsbeiratsmitglieder der FW-Fraktion:

Herr Günter Helmchen

Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte:

Frau Andrea Allamode Stellv. Schriftführerin

Entschuldigt:

Herr Heiko Schmitt CDU-Fraktion

Ortsvorsteher Dr. Greilich eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest,

dass der Ortsbeirat beschlussfähig ist.

Universitätsstadt Gießen

Ortsbeirat Kleinlinden
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Gegen die Form und die Frist der Einladung und die Tagesordnung werden keine

Einwände erhoben. Somit ist die Tagesordnung in der vorliegenden Form beschlossen.

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 19. Sitzung des Ortsbeirates am

14.02.2024

2. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

3. Mitteilungen und Anfragen

4. Änderung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo

30 auf dem Wald – und Forstweg ab Kreuzung

Sportfeld/Zum Weiher

- Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 05.02.2024 -

OBR/1919/2024

5. Stand der Planungen neues Feuerwehrgerätehaus und

Gewerbegebiet

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1983/2024

6. Verbesserungen auf dem Friedhof

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1984/2024

7. Maßnahmen Hochwasserschutz

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1985/2024

8. Kita-Plätze Kleinlinden

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1986/2024

9. Außensportanlage Brüder-Grimm-Schule

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1987/2024

10. Verschiedenes
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Abwicklung der Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1. Genehmigung der Niederschrift über die 19. Sitzung des Ortsbeirates am

14.02.2024

Beratungsergebnis: Einstimmig genehmigt.

2. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen

Einrichtung einer Fahrradabbiegespur an der Kreuzung Frankfurter

Straße/Robert-Sommer-Straße, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

vom 22.05.2022, OBR/0867/2022;

Schreiben des Magistrats vom 24.01.2024

Parkplatzmarkierungen Wetzlarer Straße, Antrag der FDP-Fraktion vom

29.10.2022, OBR/1166/2022;

Schreiben des Magistrats vom 25.01.2024

Ausweisung einer Einbahnstraße in der Straße Sportfeld, Antrag der FDP-

Fraktion vom 23.06.2023, OBR/1585/2023;

Schreiben des Magistrats vom 07.02.2024

Weitere Nutzung ehemaliges Campingplatzgelände, Antrag der FDP-Fraktion

vom 29.10.2023, OBR/1772/2023;

Schreiben des Magistrats vom 20.02.2024

3. Mitteilungen und Anfragen

Ortsvorsteher Dr. Greilich informiert die Anwesenden kurz über folgende

Punkte:

 Email des Bürgermeisters zum Thema Erweiterung Tempo 30 Zone

Wetzlarer Straße

 Einladung zur 1250 Jahrfeier Allendorf/Lahn am 29.05.2024

 Wiedereröffnung der Wetzlarer Straße am 01.03.2024

 Gemeinsames Treffen der Ortsbeiräte am 07.03.2024 betr.

Unzufriedenheit mit dem Magistrat bezüglich Beantwortung von Anfragen

und Anträgen

 Sitzung Jagdgenossenschaft am 12.03.2024
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4. Änderung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30

auf dem Wald – und Forstweg ab Kreuzung Sportfeld /

Zum Weiher

Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 05.02.2024

(liegt bereits vor, wurde in der letzten Sitzung

zurückgestellt)

OBR/1919/2024

Antrag:
„Der Ortsbeirat Kleinlinden bittet den Magistrat auf dem Wald- und Forstweg ab

Kreuzung Sportfeld / Zum Weiher eine Geschwindigkeitsbegrenzung von Tempo 30

einzuführen bzw. Hessen Forst um eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30

nachzufragen.“

Begründung:

Der Wald- und Forstweg wird von Fussgänger/-innen mit und ohne Hund als Fußweg,

von Kindern als Spielstraße und auch von Fahradfahrer/-innen als Fahrstraße genutzt,

ohne dass eine Abgrenzung für die verschiedenen Verkehrsteilnehmer vorliegt. Vor

allem ist keine Abgrenzung von land- und forstwirtschaftlichen Fahrzeugen und

Fussgänger/-innen vorhanden. Gleichzeitig wird der Wald- und Forstweg seit der

Erneuerung der Wetzlarer Straße vermehrt von PKW – Nutzer/-innen als Abkürzung in

Richtung Dutenhofen und aus Richtung Dutenhofen kommend genutzt. Dadurch ist das

Gefährdungspotenzial für Fussgänger/-innen, Kinder und Radfahrer/-innen deutlich

angestiegen.

Eine vorhandene Tempo 30 Begrenzung in Richtung Dutenhofen nach der Kreuzung

Sportfeld / Zum Weiher ist ca. 30 Meter nach Beginn des Wald- und Forstweges

aufgehoben, so dass auf dem anschließenden Wald- und Forstweg eine

Geschwindigkeit von 50 km/h zulässig ist. Der Magistrat wird daher darum gebeten,

eine Tempo 30 Begrenzung für den gesamten Land- und Forstweg einzuführen bzw.

wenn diese in den Zuständigkeitsbereich von Hessen Forst fällt zu unterstützen.

Beratungsergebnis: Ohne Aussprache einstimmig beschlossen.

5. Stand der Planungen neues Feuerwehrgerätehaus und

Gewerbegebiet

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1983/2024

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, auf der Sitzung des Ortsbeirats Kleinlinden am

Donnerstag, dem 23. Mai 2024, einen Zwischenbericht zum Stand der Planungen für

ein neues Feuerwehrgerätehaus und Gewerbegebiet im Bereich des nördlichen

Ortsausgangs am unteren Teil des Brandwegs zu geben.“
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Begründung:

In Anbetracht der außerordentlichen Bedeutung des o.a. Vorhabens für die Entwicklung

von Kleinlinden halten die Freien Demokraten eine regelmäßige Information des

Ortsbeirates zum Zwischenstand der Planungen für dringend erforderlich. Dies soll auf

der Sitzung des Ortsbeirates nach Pfingsten erstmals geschehen.

Beratungsergebnis: Ohne Aussprache einstimmig beschlossen.

6. Verbesserungen auf dem Friedhof

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1984/2024

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass

die anlässlich mehrerer Anträge und Ortsbesichtigungen angemahnten Verbesserungen

auf dem Friedhof endlich umgesetzt werden. Dies sind im Einzelnen:

1. Die Gedenkstätte für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft (inkl. Kreuz und

Gräbern) soll ansehnlich erneuert und nachfolgend auch ausreichend gepflegt

werden.

2. Die Toilettenanlage soll nach der erfolgten barrierefreien Umgestaltung mit einer

funktionierenden Schließanlage versehen werden.

3. Einbeziehung des jenseits des Zaunes gelegenen zum Friedhof gehörenden

„Grünstreifen“ an dessen nordöstlicher Grenze am Friedhofsweg.

4. Neubepflanzung der Allee zwischen dem südlichen und nördlichen Eingang.

5. Häufigere Reinigung der Außenfenster der Trauerhalle.“

Begründung:

Dem Garten- und Friedhofsamt sind alle o.a. Punkte von Beschlüssen des Ortsbeirates

und gemeinsamen Ortsterminen von Amt und Ortsbeirat her bekannt und es wurde für

2021 dafür die Umsetzung der notwendigen Maßnahmen angekündigt. Leider ist auch

trotz eines nahezu inhaltsgleichen Antrags aus dem Oktober 2021 bis auf die

Neuerrichtung der leider bis heute nicht mit einer funktionsfähigen Schließanlage

versehenen Toilettenanlage bislang nichts davon umgesetzt worden. Es wird dringend

um Abhilfe gebeten.

Nach kurzer Aussprache ändert die antragstellende Fraktion den Antrag unter

Ziffer 2. wie folgt:

„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass

die anlässlich mehrerer Anträge und Ortsbesichtigungen angemahnten Verbesserungen

auf dem Friedhof endlich umgesetzt werden. Dies sind im Einzelnen:

1. Die Gedenkstätte für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft (inkl. Kreuz und

Gräbern) soll ansehnlich erneuert und nachfolgend auch ausreichend gepflegt

werden.

2. Nach der erfolgten barrierefreien Umgestaltung der Toilettenanlage soll die
Außentür für Rettungskräfte zugänglich gemacht werden.
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3. Einbeziehung des jenseits des Zaunes gelegenen zum Friedhof gehörenden

„Grünstreifen“ an dessen nordöstlicher Grenze am Friedhofsweg.

4. Neubepflanzung der Allee zwischen dem südlichen und nördlichen Eingang.

5. Häufigere Reinigung der Außenfenster der Trauerhalle.“

Beratungsergebnis: Geändert einstimmig beschlossen.

7. Maßnahmen Hochwasserschutz

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1985/2024

Antrag:
„Der Magistrat wird gebeten, zu berichten, ob und welche zusätzlichen Maßnahmen

zum Hochwasserschutz insbesondere im Bereich ‚Zum Weiher‘ und ‚Bachweg‘

notwendig sind und wann mit deren Umsetzung zu rechnen ist.“

Begründung:

In diesem Winter ist es mehrmals zu einer Überschwemmung der Lahnwiesen

gekommen, die laut Auskunft der Pächterin auch zum Eindringen von Wasser in das

Bürgerhaus geführt hat. Die Antworten des Magistrats sollen klären, wie die Bereiche

„Zum Weiher“ Bürgerhaus, Schützenhaus, Tennisheim und Kunstrasenplatz vor

Hochwasser geschützt werden können und wie im Bereich „Bachweg“ die dortigen

Betriebe, Behörden und Wohnhäuser gesichert werden können.

In Anbetracht der Tatsache, dass seit Jahren immer wieder unappetitliche Überreste der

Kläranlage in den Gräben entlang des Feldweges zwischen Bahndamm und B429

vorzufinden sind, soll insbesondere berichtet werden, wie der Magistrat die

Gemarkung Kleinlinden vor einem durch Hochwasser verursachten größeren

Fäkalieneinbruch aus dem Bereich des Klärwerks schützen will.

An der Aussprache beteiligen sich Herr Sommerlad und Frau Janetzky-Klein.

Beratungsergebnis:

Mehrheitlich beschlossen (Ja: FDP, CDU, FW; Nein: 1 GR; StE: 2 GR, SPD).

8. Kita-Plätze Kleinlinden

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1986/2024

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten zu berichten,

1. wie in Kleinlinden in den kommenden drei Jahren anhand der Geburtenzahlen und

der Einwohnerstatistik der zu erwartende Bedarf an Kitaplätzen in allen

Altersgruppen und Tagesbetreuungszeiten ist,

2. wie viele Kitaplätze jeweils zurzeit in diesen Bereichen vorhanden sind,
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3. wie hoch der aktuelle Versorgungsgrad an Kitaplätzen in Kleinlinden ist und mit

welchen Wartezeiten eine Familie aus Kleinlinden für einen Kitaplatz in Kleinlinden

zu rechnen hat,

4. ob es wie in der Zeit der Coronapandemie besondere Regelungen für

systemrelevante Berufsgruppen gibt und welche Berufsgruppen evtl. unter diese

Regelungen fallen werden,

5. wie der Magistrat eine evtl. bestehende Unterversorgung so rasch wie möglich

ausgleichen will.“

Begründung:

Einer neu zugezogenen Familie wurde in 2020 von einer Kleinlindener Kita die

Auskunft erteilt, dass vor Ablauf von vier Jahren nicht mit einer Aufnahme des in der

Familie lebenden Kleinkindes in der Einrichtung zu rechnen sei. Diese Aussage legt die

Vermutung nahe, dass in Kleinlinden zu diesem Zeitpunkt ein akuter hochgradiger

Mangel an Kinderbetreuungsplätzen in Kleinlinden vorlag. Aus aktuellen Mitteilungen

des Magistrats zur Lage in der gesamten Stadt Gießen ist zu vermuten, dass sich

zwischenzeitlich die Lage auch in Kleinlinden nicht wesentlich gebessert hat. Der

Ortsbeirat erwartet deshalb dringend dazu Auskunft und falls nötig Vorschläge zur

Abhilfe.

An der Aussprache beteiligen sich die Ortsbeiratsmitglieder Sommerlad, Dr.

Sänger und A. Helmchen.

Beratungsergebnis:

Einstimmig beschlossen (Ja: FDP, 1 GR, CDU, FW; StE: 2 GR, SPD).

9. Außensportanlage Brüder-Grimm-Schule

- Antrag der FDP-Fraktion vom 28.02.2024 -

OBR/1987/2024

Antrag:
„Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten dafür Sorge zu tragen, dass

die Außensportanlage der Brüder – Grimm- Schule in benutzbaren Zustand versetzt und

in Zukunft gehalten wird.“

Begründung:

Vor einigen Jahren wurde unter erheblichem finanziellen Aufwand die

Außensportanlage der Brüder-Grimm-Schule instandgesetzt und erweitert.

Bereits in den Jahren 2018 und 2022 musste der Magistrat durch Beschluss des

Ortsbeirates auf die mangelnde Pflege von Kleinsportfeld und Laufbahn aufmerksam

gemacht werden. Leider ist jetzt wieder festzustellen, dass durch Moosbewuchs die

Laufbahn nicht benutzbar ist. Die Stadt Gießen wird deshalb zum Frühjahrsanfang

gebeten, die beschriebenen Mängel zu beseitigen und in Zukunft dafür Sorge zu

tragen, dass die Außensportanlage in benutzbarem Zustand bleibt.
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Beratungsergebnis:

Ohne Aussprache einstimmig beschlossen (Ja: FDP, CDU, FW; StE: GR, SPD).

10. Verschiedenes

10.1. Termin nächste Sitzung

Ortsvorsteher Dr. Greilich informiert, dass die nächste Ortsbeiratssitzung am

Donnerstag, 23.05.2024, 19:30 Uhr, stattfindet.

10.2. Bombardierung Gießens am 06.12.1944

Ortsvorsteher Dr. Greilich merkt an, dass sich die Bombardierung Gießens in

diesem Jahr zum 80x jährt und informiert, wie die Gedenkveranstaltung

ausgestaltet werden könne. Unter anderen schlägt er vor, dass sich Schüler der

Brüder-Grimm Schule miteinbringen können. Dieser Vorschlag findet

Zustimmung.

10.3. Hinweistafel für Vereinsveranstaltungen, OBR/1326/2023

Herr Helmchen, FW-Fraktion, erinnert an die noch ausstehende Erledigung des

vorstehenden Antrages, der bereits in der 12. Ortsbeiratssitzung am

15.02.2023 beschlossen worden sei.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Ortsvorsteher die

Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Donnerstag, 23.05.2024, um 19:30 Uhr

statt.

Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 13.05.2024, 08:00 Uhr.

DER ORTSVORSTEHER: DIE STELLV. SCHRIFTFÜHRERIN:

(gez.) D r. G r e i l i c h (gez.) A l l a m o d e

 Die Fragen und Anregungen aus der vor der Sitzung des Ortsbeirates stattgefundenen

offenen Einwohnerfragestunde sind der Niederschrift als Anlage beigefügt.


